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Liebe Freunde*innen und Unterstützer*innen, 
 
5 Monate sind seit unserem letzten Newsletter vergangen. Auch dieses Mal kommt der 
Newsletter frisch nach einem Aufenthalt von Monika Bitzl in Omaruru.  
 
Wie immer in unserem Verein ist in kurzer Zeit viel passiert: 
 
Zuallererst ein ganz großes Kompliment an das Team vor Ort. Es ist erstaunlich, was die 
4, Brigitte, Doreen, Kartina und Sandy, zusammen mit Andrea in diesem unserem 1. Jahr 
geleistet haben. Dank auch an Martina für die Buchhaltung und Unterstützung mit 
Fleisch, Fisch und Gemüse im Kindergarten.  
Bei einigen Kindern sind große Fortschritte seit meinem Besuch im Mai bis heute zu 
verzeichnen.  
Die Kinder lieben Ihr EDUCATIONAL CENTRE, Groß und Klein. 
 
Hier eine kleine Jahresübersicht:  
Oktober 2021 haben wir mit 17 Kindern in der Aftercare begonnen.  
Oktober 2022 sind es 24 Schüler*innen 
3 der Kinder sind seit ganz vom Anfang dabei, 9 seit 2022, also ein komplettes Schuljahr  
Die anderen 12 sind auch schon seit 6 Monaten dabei  
 
Vormittagsgruppe:  
4 Kinder waren es zu Beginn im November 2021  
2 weg wegen Umzug, einer zurück zur Schule  
21 aktuell, alle seit Januar 2022 dabei 
 
Wir haben mittlerweile ein Grundstück von 1400qm in Hakahana, dem Armenviertel aus 
dem „unsere“ Kinder sind, gefunden und sind mit der Gemeinde Omaruru zu einer 
Einigung gekommen. Die Anzahlung haben wir geleistet und demnächst wird der Kauf 
über die Bühne gehen. Auch die Baupläne für das „Taking Hands Educational Centre“ 
sind erstellt. Wir haben einen sehr schönen und praktikablen Bauplan von Studentinnen 
der Hochschule Köln bekommen. 
 
Wir bedanken uns sehr herzlich bei Herrn Peter Adrian, der diese Pläne noch einmal 
unseren Bedürfnissen hier in Namibia angepasst hat. Herr Adrian ist Architekt und hat 
schon in Namibia gebaut. Der Gebäudekomplex ist so konzipiert, dass je nach 
finanzieller Lage, das Centre erweitert werden kann. 
 
Alle freuen sich schon sehr auf das neue Centre. In den momentan angemieteten 
Kirchenräumen muss am Freitag immer alles, auch Tische und Stühle in den Nebenraum 
geräumt werden. Die Räume sind dunkel und absolut nicht kindgerecht, geschweige 
denn für die gehandicapten Kinder geeignet. Die Behandlung dieser Kinder findet am 
Boden des Kirchenraumes statt.  



                        

              

Der Kirchenraum 

 

 
 
 

Seit diesem Besuch aus Deutschland eines Vorstandsmitglieds von Taking Hands haben 
wir uns dazu entschlossen, mit 3 Kindern der Nachmittagsbetreuung, die immer 
regelmäßig kommen,eine Ausflug zu unternehmen. Dieses Mal durften sie auf einen 



Gamedrive und haben so ihre einheimischen Tiere zum Teil zum ersten Mal live 
gesehen. Wir bedanken uns bei den Inhabern der Omaruru Gamelodge. Sie haben uns 
diesen Gamedrive geschenkt hat. Für die Kinder war es ein großes Erlebnis und für die 
anderen in der Nachmittagsbetreuung ist es ein Anreiz regelmäßig zu kommen. 

       

       

Ende November 2022 geht dieses erste gemeinsame Schuljahr von Taking Hands zu 
Ende.  
Hier nun der Ausblick auf 2023, was alles zusätzlich zu den Baumaßnahmen und der 
Containerverschiffung bewältigt werden muss: 
 
Bis auf 2 Kindergartenkinder und die 5 Kinder mit Einschränkungen MÜSSEN seit dem 
Schuljahr 2023 im Alter von 5-6 Jahren alle Kinder in Schule oder Vorschule.  
Da die Schulen auf diesen Ansturm nicht eingerichtet sind, nicht genügend Räume, 
geschweige denn Pädagogen haben, wird es ein Desaster werden.  
Ein Aufbewahrungsort mit viel " Disziplin ", da ist es keine Seltenheit, dass dem Lehrer 
mal der Stock ausrutscht. Es werden ungefähr 60 Kinder in einer Klasse mit nur einem 
Betreuer*in sein. 
Also wollen und müssen wir die Kleinen, aus Vorschule und Schule auch in der 
Nachmittagsbetreuung weiterhin betreuen, ein gesundes Mittagessen zu Verfügung 
stellen und ihnen Nachhilfe geben.  
Die ersten von den Großen kommen in die 8. Klasse ein großer Schritt.  
Von daher brauchen wir auch dringend für die Nachmittagsbetreuung mehr Personal.  
 
Angedacht ist ein Aufstocken der Stunden von Doreen, der Erzieherin. Die kleinen 
Schüler kommen nämlich schon um 12.00 aus der Schule, könnten dann mit den 
Kindergartenkindern gemeinsam essen. Diese gehen dann nach Hause und die kleinen 
Schüler können nach dem Essen mit Doreen lernen. 14.30 endet die Betreuungszeit für 
diese Kinder.  
Die Nachmittagskinder kommen ab ca 13.00, müssen lesen, danach können sie frei 



spielen bis alle da sind, dann ab ca 14.15 gemeinsames Essen, anschließende wird in 
leistungsähnlichen Gruppen gelernt. 
Mathe, Englisch, Afrikaans, Hausaufgaben, lernen auf Prüfungen, Muttersprache, usw. 
Also eine echte Herausforderung.  
 
Ab Januar verstärken auch Volontäre aus Deutschland unser Team vor Ort. Dies ist aber 
noch nicht das ganze Jahr über durchgängig möglich.  
Für die Volontäre wurde eine Wohnung angemietet, somit haben sie eine 
Wohnmöglichkeit in Omaruru. Wenn jemand von euch nach Omaruru kommen will und 
die Wohnung ist gerade frei, darf diese auch an Freunde untervermietet werden. 
 
Um die Kinder in der Nachmittagsbetreuung in leistungsgleichen Gruppen sinnvoll 
betreuen zu können, brauchen wir noch eine personelle Verstärkung. 
 
Die Finanzierung des Grundstücks und neuen Gebäudes ist über Rücklagen und Geldern 
von Stiftungen und anderen Vereinen im 1. und 2. Bauabschnitt gesichert. 
 
Was uns immer wieder Kopfzerbrechen bereitet, sind die monatlich laufenden Kosten. 
Um gute und zielführende Arbeit bei den Kindern leisten zu können, brauchen wir 
dringend noch Personal, auch in Form von älteren fitten Schülern, die den anderen 
Kindern helfen können. 
 
Wir hoffen auf weitere regelmäßige Spendeneingänge. 
 
In der Nachmittagsbetreuung haben wir die Kinder gefragt, was sie sich von uns 
wünschen würden: 
Gerne hätten sie auch- wie die Kindergartenkinder - Taking Hands T-Shirts. Für die 
Kleinen haben wir diese T- Shirts gesponsert bekommen.  
Und sie wünschen sich ein Taking Hands Fußballteam, eine bessere Ausstattung mit 
Möbeln (die Tische klappen zusammen...) und einen Nachhilfelehrer, der ihnen in den 
Muttersprachen helfen kann.  
Wir finden es toll, wie sich die Großen mit Taking Hands identifizieren und ihre 
zielgerichteten Wünsche.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Hier ein paar Eindrücke vom Oktober 2022: 
 



 
 
 
 

 
Englisch und Mathematik lernen ist sehr schwer, aber mit allen Sinnen lernen, dann wird es schon klappen 
 
 
                                                                Vorlesestunde im Kindergarten 
 

   
 Das lang ersehnte Schachspiel ist nun da, Hurra!! 
 
Wir wünschen euch nun allen eine frohe Adventszeit und wir werden Euch auf dem 
Laufenden halten. 
 
Vielen Dank für all eure Unterstützung 
 
Euer 
 
Taking Hands Team 
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